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Aktuelles aus dem Präsidium 

Putztag im TSZ 

Am ersten Dezemberwochenende fanden sich zahlreiche fleißige Helfer ein, um 

bei dem diesjährigen Putz- und Werktag das Clubheim wieder auf Vordermann 

zu bringen. Dabei wurden unter anderem 

 Schilder montiert 

 das Dach gereinigt (Laub entfernen und Abflüsse kontrolliert) 

 Theke, Küche, Vorratskammer gereinigt 

 Umkleiden und Duschen geputzt 

 Heizungsschächte vom Staub befreit 

 ein Fensterbeschlag repariert 

 defekte Leuchtmittel ersetzt 
 

Unsere Duschen/Umkleiden 

Leider gibt es in unseren Umkleiden mit den Duschen ein kleines Problem – wir 

lüften nicht ausreichend! 

Dadurch gibt es leider Probleme mit Feuchtigkeit in den Räumen und wir haben 

Schimmelbildung. Das sieht nicht nur unschön aus sondern es ist auch für gut 

für Gebäude und Menschen.  

Daher unser Apell: nach dem Duschen bitte unbedingt ein paar Minuten lüften 

– auch wenn es draußen kalt ist. Nur so bekommen wir die Feuchtigkeit vom 

Duschen wieder aus den Räumen. 

Vielen Dank für Ihre/eure Unterstützung! 
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Liebe Mitglieder, 

Änderungen von  

   Anschriften, Mail-Adressen, 

   Telefon-Nr., Mobil-Nr.  

bitte umgehend melden!  

Vielen Dank! 

Das Präsidium 
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Sportkongress Stuttgart  

Vereinsvertreter*innen aus ganz Deutschland kamen beim Sportkongress 

Stuttgart des Schwäbischen Turnerbundes (STB) zusammen, um sich zu 

informieren und auszutauschen und aktuelle Themen des organisierten Sports 

gemeinsam zu erörtern. Der Kongress war an sich sehr breit aufgestellt und es 

gab eine Vielzahl interessanter Themen. Besonders positiv war der Austausch 

mit anderen Sportorganisationen und auch den übergeordneten Verbänden, 

wie z.B. dem WLSB, welcher ebenfalls mit einer Vielzahl an Personen 

teilgenommen haben.  

 

Neben theoretischen Seminaren stand auch eine große Anzahl an praktischen 

Workshops zur Verfügung. Wir haben uns an diesen beiden Tagen unter 

anderem mit folgenden Themen beschäftigt: 

 

• Wertschätzung als wichtiger Faktor im War of Talents um 

Übungsleiter/Trainerinnen  

• Storytelling - Wie Geschichten helfen, Werte und Identifikation 

  zu vermitteln 

• Sportmanagement in Krisenzeiten: Wirksame Methoden für eine 

  erfolgreiche Vereinsführung 

• High Performance im Ehrenamt – Multiplikatoren für mehr Leistung 

• Aktuelle Entwicklungen und Informationen zum Bundesprogramm 

Integration durch Sport 

• Die Anatomie von Vorurteilen: Verantwortung im Sport erkennen und 

tragen 

• Verantwortung im Sport erkennen und tragen: Ein Blick nach innen 

• Das Geld liegt auf der Straße – Welche Fördermöglichkeiten  

gibt es für Sportvereine? 

• Mitglieder wo seid ihr – Wie geht man mit den Trends Individualisierung 

als Verein um? 

• Kooperationen zwischen Vereinen und Schulen – Wie kann dies  

 auf einer breiten Basis gelingen?  
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Einladung zur Jugend- und Mitgliederversammlung  

Das Präsidium des TanzSportZentrums Stuttgart-Feuerbach e. V. lädt Sie/euch 

hiermit zur Mitgliederversammlung Uhr im Clubheim des TSZ, Triebweg 75 in 

70469 Stuttgart ein. 

 

Jugendversammlung 2024  

Am Sonntag, 10.03.2024 um 14 Uhr  

Tagesordnung: 

 

1. Begrüßung durch die Jugendwartin  
2. Bericht der Jugendwartin an die Kinder und Jugendlichen 
3. Fragen an die Jugendwartin  
4. Verschiedenes  

 

Bitte den Terminkalender mitbringen! Wir wollen uns wieder auf 

verschiedenen Veranstaltungen – auch außerhalb des TSZ – präsentieren. 

 

Mitgliederversammlung 2024  

Am Sonntag, 10.03.2024 um 15 Uhr  

Tagesordnung: 

 

1. Eröffnung und Feststellung der Präsenz 
2. Berichte der Präsidiumsmitglieder 2023 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Entlastung des Präsidiums 
5. Vorlage des Haushaltsplanes 2024 und Aussprache 
6. Antrag auf Satzungsänderung Ehrenamtspauschale 
7. Festlegung der Helferstunden für 2024 
8. Verschiedenes 

Wir freuen uns auf Ihre/eure Teilnahme! 

Das Präsidium  
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Berichte des Präsidiums   

 

Präsident Simon Reuter 

Liebe Vereinsmitglieder, 

für das neue Jahr wünsche ich Ihnen und Ihren Familien viel Zuversicht, alles 

Gute und vor allem beste Gesundheit!  

Auf den folgenden Seiten möchte ich auf das vergangene Jahr zurückblicken. 

Detaillierte Informationen zu den jeweiligen Ressorts finden Sie in den 

Berichten meiner Präsidiumskollegen. 

Mitgliederentwicklung und Angebotsportfolio 

Die Mitgliederzahlen haben sich in den vergangenen Jahren wie folgt verändert:  

 31.12.2019: 583 Mitglieder 

 31.12.2020: 480 Mitglieder 

 31.12.2021: 426 Mitglieder 

 31.12.2022: 477 Mitglieder  

 31.12.2023: 498 Mitglieder  
 

Die Mitgliederentwicklung ist und bleibt unsere zentrale Herausforderung und 

Aufgabe der kommenden Jahre. Die erarbeiteten Ideen und konzeptionellen 

Ansätze konnten teilweise umgesetzt werden. Jedoch war es im vergangenen 

Jahr äußerst schwierig, ausreichend geeignete und qualifizierte TrainerInnen für 

diese Ansätze zu finden. Hieraus erwuchs die Idee, gerade für den 

Einstiegsbereich unterschiedlicher Disziplinen TrainerInnen ausbilden zu lassen. 

Diese Idee stammte von unserer Schatzmeisterin Gudrun Schürrle, welche sich 

auch dankbarerweise direkt um die Kommunikation und Koordination mit den 

TeilnehmerInnen und dem Verband kümmerte. Wir hoffen, dass wir mit dieser 

Maßnahme gerade im Kleinkindbereich qualitativ hochwertige und verlässliche 

neue TrainerInnen bekommen können. Denn diese sind eine 

Grundvoraussetzung im Bereich der Kooperationen mit Schulen und 
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Kindergärten in unserem Umfeld. Hinzu kommt, dass diese Personen vor allem 

tagsüber verfügbar sein müssen, wenn die Ange-bote bei uns oder unseren 

Partnern durchgeführt werden. 

Von daher besteht unsere Aufgabe nicht nur darin, neue Wege zur 

Mitgliedergewinnung zu erarbeiten, sondern auch neue Wege zu finden, wie wir 

die personellen Lücken schließen können, die solche Ideen zwingend benötigen. 

Hierfür haben wir seit einem halben Jahr unsere Integrations- und 

Mitgliederbeauftragte, Frau Elena Kuprijanow, welche ich an dieser Stelle 

nochmals herzlich willkommen heißen möchte. Elena dient als Schnittstelle 

zwischen dem Präsidium und unseren Partnern, wie z.B. Schulen und Kin-

dergärten sowie Mitgliedern mit und ohne Migrationshintergrund. 

Das grundsätzliche Ziel bleibt jedoch bestehen, dass wir uns als Verein der 

Förderung des Kinder- und Jugendsports verpflichtet fühlen, welche sowohl den 

Breiten- als auch den Leistungssportbereich langfristig tragen.  

Integration durch Sport (IdS) und Sportbetrieb 

Wie die meisten mitbekommen haben, sind wir seit 2023 ein anerkannter 

Stützpunktverein im Bundes-programm „Integration durch Sport“. 

Zusammengefasst bedeutet dies, dass wir uns in besonderem Maße für die 

Integration von Menschen mit Migrationshintergrund, geflüchteten Menschen 

und/oder sozial benachteiligten Menschen im und durch Sport engagieren 

(Integration/Inklusion/Demokratieförderung). Die-se Aufgaben übernehmen wir 

nicht erst seit dem letzten Jahr, sondern bereits seit vielen Jahren. Jedoch 

wurde die Intensität seit dem Krieg in der Ukraine nochmals deutlich erhöht. 

Diese Maßnahmen sind mit einem hohen organisatorischen und bürokratischen 

Aufwand verbunden, weswegen ich mich besonders bei Oliver Brosch und 

Gudrun Schürrle für ihre Arbeit bedanken möchte.  

In den vergangenen 15 Jahren konnte unser Verein zahlreiche herausragende 

nationale und internationale sportliche Erfolge verbuchen, wobei die Jahre 2020 

bis 2022 eine sportliche Zäsur darstellten, weil sehr viele junge und 
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hochtalentierte, aber auch erfahrene Tänzerinnen und Tänzer ihre Tanzschuhe 

an den Nagel gehängt haben. 

Im abgelaufenen Jahr 2023 hat sich dieser Trend endlich wieder umgekehrt und 

es ging wieder aufwärts. Die Anzahl unserer Turnierpaare stieg leicht an, es 

wurde wieder ein erfolgreiches Trainingscamp mit Grillabend durchgeführt und 

es konnten auch wieder zahlreiche Erfolge bei Meisterschaften oder Ranglisten 

ertanzt werden. Besonders hervorheben möchte ich ein junges Paar, Erik 

Dabergott und Nicole Geller, welche Ende 2022 bei ihrem erst dritten 

gemeinsamen Turnier gleich Deutsche Vizemeister A-Standard wurden. Auch in 

2023 konnten sie zahlreiche Erfolge verbuchen und ertanzten sich unter 

anderem beim Deutschlandcup U21 im Finale den sechsten Platz und kamen 

Ende des Jahres überraschend bei den Deutschen Meisterschaft der 

Hauptgruppe S-Standard im Semifinale auf einen sensationellen 8. Platz. 

Herzlichen Glückwunsch euch beiden, weiterhin viel Spaß am Tanzen und macht 

bitte weiter so!    

Natürlich haben wir auch noch zahlreiche weitere tolle und erfolgreiche Paare, 

welche ausführlich im Bericht unseres Tanzsportwartes aufgeführt werden. 

Komplettiert wird der Leistungssportbereich durch unser Trainerteam, 

angeführt durch Julia Niemann in Standard und Florencio Garcia-Lopez in 

Latein. Durch das tägliche Engagement unserer Tänzerinnen und Tänzer 

zusammen mit allen Trainerinnen und Trainern kommen solche Erfolge 

zustande. Ihr repräsentiert unseren Verein das ganze Jahr nach außen und seid 

somit unsere Aushängeschilder. Für euren Einsatz, euer Durchhaltevermögen 

und eure Loyalität möchte ich mich bei euch allen von ganzem Herzen 

bedanken! 

Abschließend wende ich mich auch in diesem Jahr an alle Breitensport-

mitglieder, Freunde und Unterstützer unseres Vereins. Die letzten Jahre waren 

für alle herausfordernd, weswegen wir uns nochmals ausdrücklich bei euch und 

Ihnen herzlich für ihre Treue und Unterstützung in dieser schwierigen Zeit 

bedanken. Danke an alle Förderer und Unterstützer, die wir immer, aber gerade 

in schweren Jahren besonders brauchen! 
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German Open Championships 2023 

Im abgelaufenen Jahr hat die GOC zum zweiten Mal nach der Coronapause in 

der Stuttgarter Liederhalle stattgefunden. Nach einem herben finanziellen 

Verlust 2022 stand diese GOC unter besonderen Vorzeichen. Der 

Gesellschafterkreis war sich bereits Anfang 2023 einig, dass tiefgreifende 

Veränderungen vor-genommen werden müssen, damit die Veranstaltung noch 

eine Zukunft haben kann. So wurde z.B. der Gesellschafterkreis um einen 

weiteren Verein, den Schwarz-Weiß-Club Pforzheim e.V., erweitert. Zudem 

haben die Verbände DTV und TBW ihre Einlagen und damit Anteile erhöht, um 

zu signalisieren, dass diese beiden wichtigen Institutionen fest an der Seite 

dieser Traditionsveranstaltung stehen. Weiterhin konnten zusätzliche 

Optimierungen in der bestehenden Kostenstruktur sowie eine leichte Erhöhung 

der Fördergelder der Stadt Stuttgart und neue Sponsoring-Partnerschaften 

realisiert werden. Letztendlich führten alle Maßnahmen dazu, dass die GOC 

2023 als Erfolg bezeichnet werden können. Nicht nur die Starterzahlen waren 

auf einem sehr hohen Niveau, was zu deutlich höheren Besucherzahlen, einer 

aus-gebuchten Messefläche und somit zu einem Überschuss im mittleren 

fünfstelligen Bereich führte. Nach einem Verlust in ungefähr selbiger Höhe 2022 

somit ein massiv verbessertes Ergebnis! Letztendlich stellen sich die German 

Open Championships aktuell organisatorisch völlig neu für die Zukunft auf, 

damit auch altersbedingte personelle Veränderungen erfolgreich bis 2025 

abgeschlossen werden können. So-bald diese im Gesellschafterkreis final 

verabschiedet sind, werden wir Sie hierüber gesondert informieren.   

Rechnungsabschluss 2023 und Finanzplan 2024 

Die Gewinn- und Verlustrechnung 2023 konnte positiv abschließen, trotz 

zahlreicher Instandhaltungsmaßnahmen, die wir dringend vornehmen mussten.  

Einen erheblichen Einfluss auf das erneut positive Ergebnis hatte unsere 

Schatzmeisterin, die einerseits überwacht, dass alle Maßnahmenpakete 

konsequent und im veranschlagten Rahmen umgesetzt werden und auf der 

anderen Seite sämtliche öffentlichen Hilfen und Töpfe für Vereine prüft, um hier 

für unseren Verein ebenfalls das beste Ergebnis zu erzielen. Die Details sowie 
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den Haushaltsplan 2024 können Sie dem Bericht unserer Schatzmeisterin 

entnehmen.  

Ausblick 

Wie bereits in vorigen Berichten erwähnt, herrscht mittlerweile in bestimmten 

Bereichen ein gewisser Sanierungsstau. Es wurden viele Maßnahmen in 

Eigenregie durchgeführt, wodurch wir permanent Helfe-rInnen benötigen. Die 

Bereitschaft zu helfen hat aber in den vergangenen Jahren leider dramatisch 

nach-gelassen. Wir bitten Sie, zukünftig wieder vermehrt unseren 

Helferaufrufen zu folgen! Zudem werden wir 2024 unsere Oberlichter 

(Lichtkuppeln über den Sälen) sanieren müssen, da diese Kunststoffplatten 

mittlerweile sehr spröde sind und zahlreiche Beschädigungen aufweisen, sodass 

Wasser eintreten kann. Aktuell werden noch letzte Sanierungslösungen 

diskutiert und im Anschluss beim WLSB Fördergelder hierfür beantragt. Wir 

rechnen damit, dass diese Maßnahme bis Herbst diesen Jahres abgeschlossen 

sein wird.  

Unsere Geschäftsstelle konnte im Herbst 2022 wie angekündigt besetzt werden 

und wir sind froh darüber, dass Christina Rücker uns seither tatkräftig 

unterstützt. Die Geschäftsstelle wurde 2023 ebenfalls in Eigenregie 

modernisiert, damit man hier vernünftige Arbeitsbedingungen vorfindet. Die 

Bürozeiten vor Ort sind Montag 16.00 bis 18.00 Uhr und Mittwoch 17.00 bis 

19.00 Uhr.   

Abschließend möchte ich mich bei all meinen Kolleginnen und Kollegen und 

unseren Beauftragten samt deren Familien für die geleistete Arbeit bedanken! 

Die Arbeit für und in einem Verein kostet nicht nur sehr viel Zeit, sondern häufig 

auch Nerven, weswegen gerade unseren Familien und Partnern ein hohes Maß 

an Geduld und Verständnis abverlangt wird. Hervorheben möchte ich die 

freundschaftliche und professionelle Atmosphäre innerhalb des Präsidiums, was 

absolut keine Selbstverständlichkeit darstellt. 

Meiner Meinung nach können Sportvereine mehr als Training und Wettkämpfe. 

Sie sind Stützpfeiler unserer Gesellschaft, leben Integration tagtäglich und sind 
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Ort der außerschulischen Bildung und der Persönlich-keitsentwicklung. Kurzum: 

Vereine sind unser sozialer Klebstoff.  

Deshalb ist es uns wichtig, unseren Verein weiterzuentwickeln, ohne dabei zu 

vergessen, worum es uns allen hauptsächlich geht: nämlich den Spaß und die 

Lust am Tanzen sowie das gesellige Miteinander, was manchmal sogar wichtiger 

ist als der Sport selbst. Aus diesem Grund und aus gegebenem Anlass möchte 

ich auch an dieser Stelle nochmals klar Stellung beziehen. Unser Sport 

verkörpert Weltoffenheit, transnationale Beziehungen und Internationalität. Im 

Gegensatz dazu steht die Politik der AFD.  

Deshalb schätze ich unsere Arbeit als Verein als so wichtig ein, weil sie unsere 

Grundwerte aktiv fördert und somit ihren Beitrag zu unserer gesellschaftlichen 

Stabilität leistet.   

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen persönlich weiterhin viel Spaß an unserem 

schönen Sport  und uns als Gemeinschaft fortwährenden Zusammenhalt. Nicht 

nur für das Fortbestehen unseres Vereines, sondern auch für die vielen 

positiven Momente und Erinnerungen, die uns das TanzSportZentrum in der 

Vergangenheit gegeben hat. 

Ihnen allen viel Zuversicht und gute Gründe hierfür in diesen Tagen! 

Stuttgart, im Januar 2024 

Präsident 
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Vizepräsident André Waibel  

Liebe Mitglieder, 

ich wünsche ihnen allen ein gutes und gesundes Neues Jahr.  

Lassen Sie uns an dieser Stelle aber auf das vergangene Jahr zurückblicken. 

Auch wenn 2023 viel Bewegung in unseren Trainingsangeboten war - oder 

gerade deshalb - merken wir alle, dass das Vereinsleben jetzt wieder richtig 

Fahrt aufgenommen hat. Wir haben unsere Angebote je nach Erfordernis 

umgebaut, manches ausgebaut und neue Angebote aufgenommen. Weitere 

Angebote sind in Vorbereitung und zu gegebener Zeit werden wir dafür dann 

die Werbetrommel rühren. Vielleicht ist bei diesen neuen Angeboten ja auch 

etwas für Sie dabei oder für Freunde aus Ihrem Bekanntenkreis. Seien Sie 

gespannt.  

Erfreuliche Nachrichten gab es auch von den German Open Championships. Wir 

konnten in 2023 nicht nur deutlich mehr Zuschauer, sondern auch deutlich 

mehr Paare und damit auch mehr Turnierstarts verzeichnen. Auch die Messe 

war wieder deutlich besser mit Austellern belegt. Insgesamt konnte die GOC 

2023 deshalb nach vielen Jahren endlich wieder mit schwarzen Zahlen 

abgeschlossen werden. Damit wird es möglich sein, den Verlustvortrag der 

Vorjahre zumindest teilweise auszugleichen. Die GOC wird es also auch 

weiterhin geben und die Vorbereitungen für dieses Jahr haben bereits 

begonnen. Zu gegebener Zeit wird es dann auch wieder einen Helferaufruf 

geben, denn natürlich brauchen wir weiterhin Sie als Helfer bei dieser großen 

Veranstaltung.  

Zum Schluss möchte ich noch allen meinen Präsidiumskollegen für die gute 

Zusammenarbeit danken.  

Steinheim im Januar 2024 

André Waibel 
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Vizepräsident Dr. Stefan Wößner  

Liebe Mitglieder, 

 

auch in diesem Jahr habe ich mich um verschiedene Dinge gekümmert, die 

unser TanzSportZentrum weiterbringen. Dank verschiedener Präsidiums-

mitglieder konnten wir ein Projekt gewinnen, dessen Kernaufgabe es ist, im 

Verein die Integration zu fördern. Dabei enthalten waren erfreulicherweise 

auch Geldmittel für einen Minijob – so konnte ich gemeinsam mit Gudrun 

Schürrle hierfür Bewerbungen sichten und Bewerbungsgespräche führen. 

 

Außerdem sind wir jetzt offiziell im Projekt „Klimafit“ ein Pilotverein. Dieses 

Projekt, welches von der Sportvereinigung Feuerbach, der Sektion Schwaben 

des Deutschen Alpenvereins sowie dem Sportkreis Stuttgart ins Leben gerufen 

wurde, setzt sich dafür ein, eine digitale Plattform für Vereine zu schaffen, bei 

der Qualifizierung und systematischen Bearbeitung von 

Klimaschutzmaßnahmen im Fokus stehen. Dabei geht es auch um Weiter-

bildungsangebote, Beratungen sowie ein Austausch der Vereine unter-einander. 

Hierfür suchen wir konkret sogenannte „KlimapromoterInnen“, welche die 

online Weiterbildungen absolvieren und den Verein dabei unterstützen den 

„Klimafit Prozess“ zu durchlaufen. Wir würden uns sehr freuen, wenn wir hier 

jemanden von Ihnen (auf Helferstundenbasis) ge-winnen könnten. Bei Interesse 

melden Sie sich bitte bei mir direkt per E-Mail. 

 

Die alljährlich berichteten Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten liefen auch 

dieses Jahr weiter. Die Hauptarbeit diesbezüglich hat Lutz Schürmann geleistet 

– ich habe mich jedoch weiterhin um die Elektrik, insbesondere um die 

Programmierung und den Ersatz von defekten elektrischen Systemen 

gekümmert. Auch wenn man es nicht vordergründig sieht, fließt hier immer 

mehr Arbeit bei allen Präsidiumskollegen in diesen Bereich, da unser schönes 

TanzSportZentrum leider in die Jahre gekommen ist und immer 

wartungsintensiver wird. Daher an dieser Stelle nochmals mein Appell, pfleglich 

mit allem umzugehen, denn es ist das Eigentum des Vereins und damit von allen 

Mitgliedern gleichermaßen. 
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Ich möchte mich auch herzlichst bei meinen Präsidiumskollegen bedanken, die 

viele Stunden ihrer Freizeit zum Wohle des Vereins geopfert haben. Vielen Dank 

und auf weiterhin gute Zusammenarbeit! 

 

Viele Grüße 

Stefan Wößner 

Schatzmeisterin Gudrun Schürrle  

…über das Geschäftsjahr 2023 (1. Januar bis 31. Dezember 2023) / Gewinn- und 

Verlustrechnung 

Im Jahr 2023 konnten wir trotz einiger ungeplanter Reparaturen die finanzielle 

Situation weiter festigen.  Das war vor allem am Stand der Vereinskonten 

spürbar. Aufgrund der geänderten Zinssituation haben wir nach Rücksprache 

mit unserer Hausbank hierfür Geldanlagen getätigt.  

Die fehlenden Beiträge aufgrund einer geringeren Anzahl Mitglieder als geplant 

wurden durch die Helferstunden ausgeglichen. Seit 2023 sind wir auch 

Stützpunktverein des WLSB. Mit dem Zuschuss wird die Stelle unserer neuen 

Integrationsbeauftragten finanziert. Mit dem Verkauf von Speisen und 

Getränken bei unseren Veranstaltungen konnten wir einen Überschuss von 

mehr als 10.000 € erwirtschaften.  

Auf der Kostenseite sind verschiedene Ausgaben ungeplant hinzugekommen: 

neben dem Einbau der neuen Fenster in Saal 4 musste die Fassade wegen 

Undichtigkeit repariert, und die Rauchmelder ausgetauscht werden. Außerdem 

haben wir die Stellmotoren der Heizung getauscht. In Saal 1 erfolgte der Einbau 

von Revisionstüren für die Lüftungsanlage, die Küche erhielt eine neue Armatur 

und die Elektrik im Außenbereich wurde repariert. In Summe waren das 

beinahe 36.000 €.  

Die Sanierung der Lichtbänder auf dem Dach konnte in 2023 noch nicht 

durchgeführt werden, ist aber in Vorbereitung.  
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Wir werden das Jahr 2023 trotzdem mit einem Gewinn abschließen, den wir für 

die neuen Lichtbänder im nächsten Jahr verwenden wollen.  

Anbei Erläuterungen zu unserem Haushaltsplan 2023. Anmerkungen dazu in 

kursiver Schrift:  

Einnahmen:  

1. Bei der Ermittlung der Mitgliedseinnahmen waren wir von einer 
anvisierten Anzahl von 540 Mitgliedern ausgegangen. 
Zum 1.1.2024 hatten wir nur 498 Mitglieder. Dadurch ergaben sich um 
7.000 € niedrigere Einnahmen. Leider haben viele Mitglieder wieder 
keine Helferstunden abgeleistet. Dadurch wurden rund  
8.000 € höhere Einnahmen erzielt.  
 

2. Aus den Mieteinnahmen ergaben sich laufende Einnahmen, die zur 
Liquidität des Vereins beitragen. 
Plan: 18.000 €, Ist. 18.282 €. Erfreulicherweise konnten wir auch mehr 
Spenden als geplant einnehmen (Rückspenden Auslagenersatz 
Turnierleiter und Beisitzer). 
 

3. Bei den Zuschüssen waren wir von einem leicht höheren Betrag als 
2022 ausgegangen.  
Die Differenz in Höhe von rund 6.000 € entsteht durch den Zuschuss für 
den Stützpunktverein (Personalkosten Integrationsbeauftragte). Für 
unsere Veranstaltungen haben wir 2.500 € an Zuschüssen von der Stadt 
Stuttgart erhalten.  
 

Ausgaben: 

1. In 2023 wollten wir unbedingt notwendige Renovierungen und 
Instandhaltungen (Heizung, Lüftung, Fenster, Lampen im Außenbereich) 
vornehmen (20.000 €).  
Die Heizung, Fenster und Lampen im Außenbereich wurden repariert. 
Insgesamt entstanden Mehrkosten in Höhe von 16.000 € für die 
Fassade, Rauchmeldeanlage, Reparatur der Außenanlage bei den 
Mülleimern (Absenkung).  
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2. Einsparungen bei den Betriebskosten (trotz höherer Preise für Gas und 
Strom) konnten wir durch die fest eingestellten Steuerungen an den 
Heizkörpern erwirtschaften.  
 

3. Personalkosten: Seit 1.9.2023 haben wir nur noch eine Reinigungskraft.  
 

Weitere Informationen: 

1. Baufinanzierung: 
Der Verein hat mit zwei Darlehen noch rund € 129.000 Schulden zu 
niedrigen Festzinsen. Beide Darlehen sind in spätestens 5 Jahren 
zurückbezahlt.  

2. Im Jahr 2023 haben wir das Angebot im Leistungssport wieder um 
Sondertrainings mit namhaften Trainern erweitert. Da die Mitglieder 
und Nicht-Mitglieder diese Trainings extra bezahlen, stehen den 
Ausgaben auch Einnahmen gegenüber. Der Planwert wurde erreicht.  

3. Mangels Trainer/in mussten wir das Angebot HipHop streichen  
(8 Mitglieder). Wir starten aber in 2024 wieder mit einem neuen 
Angebot.  

4. Im Bereich Thekenbetrieb verursacht der Verkauf über den 
Getränkeautomaten durch die hohe Leasinggebühr immer noch Verlust. 
Der Vertrag endet zum 31.03.2025 und wird gekündigt.  
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Wirtschaftsplan 2024 

Summa summarum planen wir die Gewinn- und Verlustrechnung 2024 mit 

einem kleinen Plus von € 1.140 abzuschließen. Der Wirtschaftsplan wird an der 

Mitgliederversammlung ausliegen.  

Einnahmen:  

1. Bei der Ermittlung der Einnahmen aus Mitgliedsbeiträgen inkl. 
Helferstunden sind wir von 530 Mitgliedern ausgegangen.  

2. Bei den Mieteinnahmen sind wir von gleichbleibenden Einnahmen 
ausgegangen.  

3. Neben den üblichen Zuschüssen rechnen wir mit einem Zuschuss des 
WLSB zur Sanierung der Lichtbänder und einem Zuschuss aus dem 
Bezirksbudget Feuerbach für unseren Außenauftritt beim Höflesmarkt 
sowie dem Kinder- und Jugendfestival der Stadt Stuttgart (Zelt, 
Biertisch-Garnitur und Blazepod).  
 

Ausgaben: 

1. In 2023 wollen wir die Sanierung der Lichtbänder vornehmen. Wir 
rechnen mit Kosten in Höhe von rund € 30.000.  

2. Die Betriebskosten werden durch etwas niedrigere Gaspreise stabil 
bleiben.  

3. Die Personalkosten steigen durch die Stelle Integrationsbeauftragte und 
reduzieren sich etwas bei den Kosten für die Reinigungskraft.  

4. Die Kosten für den Sportbetrieb (Honorare Trainer*innen) bleiben auf 
dem Niveau von 2023, mit Ausnahme der Kosten für Leistungssport 
(neue Turniervorbereitungsgruppe am Freitag).  

5. Die Verwaltungskosten sollen auf dem Niveau der letzten zwei Jahre 
bleiben. 

6. Für 2023 wollen wir die Sportförderung wieder auszahlen.  
7. Bei den Veranstaltungen rechnen wir für das Jahr 2024 mit einem 

ausgeglichenen Ergebnis.  
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Mitgliederverwaltung 

Für das Jahr 2023 hatten wir mit 540 Mitgliedern geplant. Das haben wir leider 

nicht geschafft. Zum 01.01.2024 waren es 498 Mitglieder, davon 158 Kinder und 

Jugendliche (31,7%). Der Anteil ist geringer als in den Vorjahren (z.B. 2019: 

35%). 

Christina Rücker von unserer Geschäftsstelle unterstützt mich stark bei der 

Erstellung und Überwachung von Anwesenheitslisten und berät unsere 

Mitglieder in allen Fragen rund um unser Angebot.  

Stuttgart, im Januar 2024 

Gudrun Schürrle  

Schatzmeisterin 

 

Getränkeautomat 

Umsatz 

20.02.2023     388,50 
06.06.2023     100,00 
31.07.2023     301,76 
Herbst 2023     260,00 
09.01.2024     101,05 
Summe   1.151,31 

Leasinggebühr  1.170,24 
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Tanzsportwart Dr. Oliver Brosch  

Liebe Mitglieder, 

 

im vergangenen Jahr ging es im Turniersport weiter aufwärts. Wir haben wieder 

etwas mehr aktive Turnierpaare als ein Jahr zuvor, die dementsprechend auch 

mehr Turniere absolviert haben. Unsere beiden Turnierveranstaltungen (die 

Deutschen Meisterschaften der Kinder, Junioren und Jugend Latein im Frühjahr 

sowie der Bundesmannschaftspokal der Masters II Standard im Herbst) waren 

Höhepunkte des Wettkampfjahres in unserem TanzSportZentrum. 

 

Geflüchtete und Integration 

 

Im vergangenen Jahr habe ich an dieser Stelle ausführlich über unsere 

Aktivitäten sowie über die Förderungen, die uns dabei unterstützen, berichtet. 

2023 haben wir dies fortführen können. Ich möchte insbesondere an die 

Förderung erinnern, die wir aufgrund unseres Status als Stützpunktverein des 

Programms „Integration durch Sport“ des DOSB und des Bundesministeriums 

des Innern für ein paar Jahre bekommen. 

 

Dahinter steckt allerdings eine ganze Menge an Arbeit, nicht nur in der 

Umsetzung selbst, sondern schon bei der Beantragung der Zuschüsse und 

Erstellung der Kostennachweise. Daher möchte ich allen Beteiligten an dieser 

Stelle Danke sagen: unserem Trainer*innenteam (vor allem Julia Niemann und 

Elina Geller), unserer neuen Integrationsbeauftragten Elena Kuprijanow, 

unserer Geschäftsstelle in Person von Christina Rücker, den Eltern unserer 

Nachwuchstänzer*innen (stellvertretend Tanya Pietsch, die alle neu 

angekommenen hervorragend unterstützt) und ganz besonders unserer 

Schatzmeisterin Gudrun Schürrle! 

 

Es war daher u.a. möglich, die Teilnahme an unseren Workshops für alle vor 

dem Krieg in der Ukraine Geflüchteten weiterhin kostenlos anzubieten. 
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Bitte unterstützt die vom schrecklichen Krieg und von Flucht Betroffenen auch 

weiterhin! Sprecht gerne unsere Trainerinnen und Trainer, Gudrun oder mich 

an, wenn ihr nach entsprechenden Möglichkeiten sucht. 

 

Integration bezieht sich natürlich nicht nur auf Geflüchtete, sondern auf alle 

unterrepräsentierten Gruppen und (sozial) benachteiligten Personen. Wir 

freuen uns, dass wir etliche Angebote haben, die von vielen dieser Menschen 

wahrgenommen werden. Dies aufrecht zu erhalten und an der einen oder 

anderen Stelle weiter auszubauen ist ebenfalls Bestandteil unserer Aktivitäten 

als Stützpunktverein „Integration durch Sport“. 

 

Turniere 

 

Am 18. und 19. Februar 2023 fanden die Deutschen Meisterschaften der Kinder, 

Junioren und Jugend Latein im TanzSportZentrum statt. Die 

Turnierveranstaltung war ein großer Erfolg und wir erhielten viel Lob von 

unseren Gästen für tolle Organisation. Danke an unser Veranstaltungsteam 

unter der Regie von Sven Spengemann, an unseren routinierten Turnierleiter 

Stefan Wößner sowie an alle fleißigen Helferinnen und Helfer! 

 

Auch die zweite Turnierveranstaltung im vergangenen Jahr, der 

Bundesmannschaftspokal der Masters II S Standard, kam bei Aktiven und 

Gästen sehr gut an. Unser Team vom TBW (mit Sven und Ramona Spengemann 

und Siegfried und Maria Klein vom TSZ sowie Alexander und Marina Engel aus 

Reutlingen) kam auf den 6. Platz von insgesamt 9 gestarteten Mannschaften. 

Für uns war es das erste Mal, ein Turnier dieser Kategorie durchzuführen und 

die hervorragende Stimmung hat uns dafür reichlich belohnt. 

Für dieses und das kommende Jahr haben wir uns wieder für die Ausrichtung 

hochkarätiger Turniere beworben, aber aktuell liegen noch keine Zusagen dafür 

vor. 
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Wie bereits angekündigt: am 18. + 19. Mai 2024 werden die Deutschen 

Meisterschaften Masters I-III Kombination, Masters IV und U21 Standard bei 

uns im TanzSportZentrum stattfinden! 

 

Turnierpaare 

 

Die Zahl der aktiven Turnierpaare lag im vergangenen Jahr mit 34 wieder etwas 

höher als im Vorjahr. Man sieht also, dass es mit mehr Abstand zu den 

Pandemie-bezogenen Einschränkungen weiter aufwärts geht. 

 

Erfolge 

 

Nun aber zu den sportlichen Erfolgen unserer Aktiven im letzten Jahr. 

 

WDSF-Turniere: Weltmeisterschaften und (Semi-) Finalteilnahmen: 

 

 Elias Schmidt - Venera Baisadykov Jun I Lat,  
WiDaFe Mühlheim a.d.R.  8. Platz 

 Daniel Stoll - Lidia Stoll Jun II Std, Hessen tanzt Frankfurt 9. Platz 

 Kyrylo Avtushko - Daria Amely Filter Youth Std,  
WiDaFe Mühlheim a.d.R.  10. Platz 

 Kyrylo Avtushko - Daria Amely Filter U21 Std,  
WiDaFe Mühlheim a.d.R.  10. Platz 

 Erik Dabergott - Nicole Geller U21 Std,  
WiDaFe Mühlheim a.d.R.  6. Platz 

 Markus Vogel - Silke Vogel  
WM Sen I Std, DSF Bremen 37. Platz 

 Markus Vogel - Silke Vogel Sen I Std,  
danceComp Wuppertal  10. Platz 

 Markus Vogel - Silke Vogel Sen I Std, SDC Dresden 8. Platz 

 Oliver Brosch - Tina Grassl Sen I Lat, SDC Dresden 12. Platz 

 Oliver Brosch - Tina Grassl Sen II Lat, VDC Wien  7. Platz 

 Oliver Brosch - Tina Grassl Sen II Lat, VDC Wien  10. Platz 

 Oliver Brosch - Tina Grassl WM Sen II Lat, Rotterdam 23. Platz 

 Oliver Brosch - Tina Grassl Sen II Lat, SDC Dresden 4. Platz 
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 Sven Spengemann - Ramona Spengemann  
WM Sen II Std, Bremen     73. Platz 

 Sven Spengemann - Ramona Spengemann Sen II Std,  
Riga       7. Platz 

 Albert Rommel - Andrea Rommel Sen III Std,  
Mellieha/Malta      5. Platz 

 Michael Groß - Regina Groß Sen III Std, Kaunas/Litauen 11. Platz 

 Michael Groß - Regina Groß Sen III Std, Brno/Tschechien 8. Platz 

 Michael Groß - Regina Groß Sen III Std, Kaunas/Litauen   6. Platz 

 Alexander Schürmann - Gisela Schürmann WM Sen III Std,  
Rotterdam      107. Platz 

 

(Semi-) Finalplatzierungen bei Deutschen Meisterschaften und 

Deutschlandcups: 

 

 Avtushko, Kyrylo / Filter, Daria Amely DM Jug A Std 10.-11. Platz 

 Avtushko, Kyrylo / Filter, Daria Amely DM Jug A Kombi 10. Platz 

 Avtushko, Mark / Loginova, Alisa DM Kin I/II C Lat 11. Platz 

 Avtushko, Mark DM Kin Solo Beginner Std  Plätze  
        2/1/2/3/1 

 Brosch, Oliver / Grassl, Tina DM Mas II S Lat  9. Platz  

 Dabergott, Erik / Geller, Nicole DC U21 S Std  6. Platz  

 Dabergott, Erik / Geller, Nicole DM HGr S Std  8. Platz 

 Schmidt, Elias / Baisadykov, Venera DM Kin I/II C Lat 7. Platz 

 Schmidt, Elias / Baisadykov, Venera DM Kin I/II C Std 7. Platz  

 Stoll, Daniel / Stoll, Lidia DM Jun II Kombi  6. Platz 

 Vogel, Markus / Vogel, Silke DM Mas I S Std  11. Platz 
 

Landesmeister 2023 wurden: 

 

 Avtushko, Mark / Loginova, Alisa  Kin I/II D Lat 

 Avtushko, Mark / Loginova, Alisa  Kin I/II D Std 

 Rozsokha, Mark / Pietsch, Amanda  Jug C Std 

 Stoll, Daniel / Stoll, Lidia   Jun II B Std 

 Spieth, Oliver / Spieth, Marie-Therése  Mas I A Std 

 Yevlash, Hryhorii / Pietsch, Megan Patricia Jun II D Std 
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2023 gab es etliche Aufstiege zu feiern: 

 

 Avtushko, Mark / Loginova, Alisa  nach Kin II C Lat 

 Avtushko, Mark / Loginova, Alisa  nach Kin II C Std 

 Avtushko, Mark / Loginova, Alisa  nach Kin II B Lat 

 Gerber, Oliver / Baisadykov, Kamila  nach Jun II B Lat 

 Gurevich, Robert / Gurevich, Isabelle  nach Jun I C Std 

 Gurevich, Robert / Gurevich, Isabelle  nach Jun I D Std 

 Rozsokha, Mark / Pietsch, Amanda  nach Jug B Std 

 Schmidt, Elias / Baisadykov, Venera  nach Kin II C Std 

 Schmidt, Elias / Baisadykov, Venera  nach Kin II B Lat 

 Schmidt, Elias / Baisadykov, Venera  nach Kin II B Std 

 Spieth, Oliver / Spieth, Marie-Therése  nach Mas I S Std 

 Yevlash, Hryhorii / Pietsch, Megan Patricia nach Jun II C Std 

 Yevlash, Hryhorii / Pietsch, Megan Patricia nach Jun II C Lat 

 Zavřel, Lukáš / Bötsch-Zavřel, Lena  nach Hgr II C Std 

 Zavřel, Lukáš / Bötsch-Zavřel, Lena  nach Hgr II C Lat 
 

Insgesamt absolvierten unsere Paare im vergangenen Jahr 374 Starts (2022: 

265) bei DTV-Turnieren und 103 Starts (2021: 116) bei WDSF-Turnieren im In- 

und Ausland. Herzlichen Glückwunsch zu allen euren Erfolgen! 

 

TSZ-Camp („Open TBW“) 

 

Am 30. April und 1. Mai fand nach langer Zeit wieder ein größeres 

Trainingscamp mit externen Trainer*innen im TanzSportZentrum statt. 

Weltmeisterin Oksana Nikiforova (Latein), Pavel Kurgan (Standard), Konstantin 

Niemann (Latein) und Julia Niemann (Standard) heizten unseren Paaren und 

Gästen ordentlich ein. Es gab Unterrichtseinheiten in Standard und Latein, eine 

kurzweilige Präsentation über die Tanzsport-Legenden und deren historische 

Erfolge durch Konstantin und zum Abschluss eine geleitete Practice. Der TBW 

konnte Teile der Fahrtkosten der Trainer*innen aufgrund von Zuschüssen 

übernehmen, weil auch vereinsfremde Kaderpaare am Camp teilgenommen 

haben (daher „Open TBW“). 
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Um auch hier den Aspekt der Integration sowie natürlich das Vereinsleben im 

Allgemeinen zu stärken, endete der erste Tag des Camps mit einem Grillabend 

für alle Teilnehmer, Eltern und Gäste. Alle haben fleißig zum Buffet beigetragen 

und unser Präsident Simon Reuter hat die Grillstation (inkl. Spende des 

Grillguts!) übernommen. Allen Beteiligten herzlichen Dank dafür! 

 

Auch in diesem Jahr soll es wieder ein oder mehrere Trainingscamps geben. 

Termin, Umfang und Beteiligte hängen aber noch von der Zusage und Höhe von 

möglichen Fördergeldern ab. Wir halten euch auf dem Laufenden. 

 

TSZ-Practice 

 

Nach einer Pause von einigen Monaten gibt es seit Juli – zuerst als Vorbereitung 

auf die GOC im August, seit Ende der Sommerferien als regulären Termin – 

wieder eine TSZ-Practice. Elina betreut das 10-Tänze-Üben jeden Montag ab 19 

Uhr und TSZ-Mitglieder können kostenlos daran teilnehmen. 

 

Turniereinstieg für Erwachsene 

 

Ab diesem Jahr gibt es eine neue Gruppe für erwachsene Turniereinsteiger. Sie 

wird von Tina Grassl geleitet und findet freitags statt. Wir wollen auf diese 

Weise insbesondere die Gruppe der jungen Erwachsenen (also die 

Hauptgruppe) stärken, die bei unseren Turniertänzer*innen aktuell etwas 

unterrepräsentiert ist. 

 

Workshops 

 

Zusammen mit den DTV-Verbandstrainern und gut etablierten und immer gern 

gesehenen Gästen Fred Jörgens (Standard) und Manuela Faller (Latein) sowie 

unserem Bundestrainer Standard, Rüdiger Knaack, konnten im vergangenen 

Jahr einige Termine mit Privatstunden und Gruppentrainings stattfinden. Die 

Workshops waren wie gewohnt gut besucht. Auch zahlreiche externe Gäste 

haben wieder daran teilgenommen. Neu in unserem Gasttrainer-Team sind die 
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Trainer-A Pavel Kurgan (Standard) und Konstantin Niemann (Latein), die jedoch 

keine häufigen, regelmäßigen Termine bei uns wahrnehmen. Ein riesiger Dank 

geht an unsere Chef-Trainerin Julia Niemann, die die Workshops immer gut 

organisiert und auch alle Zeitpläne für die Privatstunden der Paare erstellt! 

 

Ehrungen 

 

Die Stuttgarter Sportjugendehrung 2022 fand am 5. Mai 2023 im Stuttgarter 

Rathaus statt. Elina Geller wurde für besonderes Engagement als Trainerin 

ausgezeichnet. Nicole Geller, Oliver Gerber und Kamila Baisadykov, Endrik 

Schmidt und Jennifer Kunke sowie Frederik Schmidt und Alina Kromm erhielten 

Urkunden und Medaillen für ihre sportlichen Ergebnisse bei Deutschen, 

Süddeutschen und Baden-Württembergischen Landes-meisterschaften. 

Herzlichen Glückwunsch für eure Erfolge! 

 

Für herausragendes ehrenamtliches Engagement wurde Elina Geller am 8. 

Dezember beim Ehrenamtsevent des Stadtjugendrings im Rahmen einer kleinen 

Feier erneut ausgezeichnet. 

 

Auch für das Jahr 2023 konnten wir einige unserer Nachwuchspaare für die 

Sportjugendehrung im kommenden Jahr melden. Es sind die Paare, die 

Landesmeistertitel erringen konnten. 

 

Sportförderung 

 

Wie üblich fördern wir unsere erfolgreichen Tänzerinnen und Tänzer im 

Leistungssport auch finanziell. Nach aktuellem Stand werden wir zusätzlich zu 

den durch die Stuttgarter Sportförderung bereitgestellten Beträgen wieder gut 

6.000 € an eigenem Geld gemäß unserem Förderkonzept am diesjährigen 

Jahresempfang an unsere Paare ausgeschüttet haben. 
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Ich bedanke mich bei euch allen für die tolle Zusammenarbeit und wünsche 

euch ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2024. Auf viele, großartige Erfolge und 

auf hoffentlich bald wieder friedliche Zeiten! 

 

Euer Sportwart 

Oliver Brosch 

Schwieberdingen, im Januar 2024 

Breitensportwartin Daniela Nottmeyer  

Liebe Mitglieder,  

 

zunächst wünsche ich allen begeisterten Tänzern und Tänzerinnen mit ihren 

Familien einen wunderbaren Start ins neue Jahr 2024 mit Gesundheit und 

Zufriedenheit. 

 

Im vergangenen Jahr habe ich das Thema gewechselt von der  Presse- und 

Öffentlichkeitsarbeit zur Breitensportwartin. Hier habe ich noch weiter 

Informationen  und Fotos an Ramona weitergegeben. Weiter habe ich noch 

Flyer verteilt am Theaterhaus und in der Bibliothek und Restaurants und 

Geschäften.  

 

Zunächst habe ich den Orientalischen Tanz mit ihrem Flohmarkt und 

Vorführungen unterstützt. Hier danke ich allen Trainerinnen und 

Teilnehmerinnen für ihr Engagement.  

 

Weiter möchte ich mich bedanken für die vertrauensvolle Zusammenarbeit mit 

den Trainerinnen und Gruppensprecherinnen vom Singledance, Linedance I und 

II vom Dienstag. Hier wurde dieses Jahr eine weitere Gruppe mit jüngeren 

Teilnehmern eingeführt und nun ist eine Gruppe, die etwas mehr trainieren 

wollen auf den Donnerstag ausgewichen um zweimal in der Woche auch ohne 

Trainerinnen zu praktizieren. Wir lassen uns auf dem Jahresempfang 

überraschen mit ihren Choreographien. Vielleicht können alle Mitglieder sich 

auch mal in dieser Welt es Tanzens ausprobieren. 
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Am Montag trainieren die Anfänger in Latein und Standard und die etwas 

Fortgeschrittenen. Die Gruppen werden normalerweise von Victoria Sauerwald 

trainiert. Sie hatte einige Monate pausieren müssen, weil sie ein Praktikum 

während ihres Studiums absolvieren musste. Nun ist sie zurück und freut sich, 

dass alle Tänzer und Tänzerinnen bei ihr geblieben sind. Auch am Dienstag 

trainiert sie eine Gruppe von Fortgeschrittenen. Hier wird mit viel Spaß und 

Humor an den nicht ganz einfachen Figuren in Latein und Standard geübt.  

 

Die Gruppe am Mittwoch wird von Emil Leonte trainiert und hat den 

Schwerpunkt auf Standard gelegt. Am Freitag trainiert die kleine Gruppe von 

Klaus und Doris Simen. Hier ist der Schwerpunkt auf Tanz mit Geselligkeit 

verbunden. Diese Gruppe kann sich gerne noch vergrößern, damit es zu einem 

späteren Zeitpunkt für eine Showeinlage auf dem Jahresempfang reicht.  

 

Am Samstag wird einmal in jedem Monat ein Tanzübungsabend angeboten. Der 

DJ Winni und seine Frau Konny unterhalten uns mit Musik, während ich und Kay 

mit einigen Helfern die Getränke verkaufen und die Räumlichkeiten dafür 

herrichten. Hier möchte ich mich für die Unterstützung mit der Musik von Herrn 

und Frau Auer bedanken.  Auch Sven und Ramona Spengemann gehört mein 

Dank, die mir wertvolle Informationen und Tipps dazu gegeben haben. Mein 

besonderer Wunsch wäre, dass mehrere Mitglieder vom TSZ diesen 

Übungsabend nutzen!  

 

Auch hier die neuen Termine für 2024: 20.1.24, 17.2.24, 9.3.24, 20.4.24, 

11.5.24, 8.6.24, 13.7.24, im August sind Ferien und neue Termine werden für 

den September dann festgelegt.  

 

Bitte auf die Aushänge im TSZ schauen oder auf die Homepage. Gerne sind 

Freunde und Gäste aus anderen Vereinen und Bekannte eingeladen. Es wird ein 

Unkostenbeitrag von 5 € /Person erhoben.  
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Unser Ziel ist es weitere Gruppen einzurichten. Hier suchen wir nach 

Trainerinnen für eine Gruppe Latin Ladys, Training Donnerstag, Freitag oder am 

Wochenende. Auch Interessentinnen ab 25 Jahren bis 40 Jahren können sich 

melden. Auch für 40 Jahre bis 60 Jahre Frauen können sich in einer weiteren 

Gruppe finden. Lasst es uns tun, nur wer sich bewegt, kann was bewegen!  

 

Vielen Dank für die Unterstützung    

Daniela Nottmeyer,  

im Januar 2024 

Jugendwartin Elina Geller / Beisitzerin Jugend Nicole Geller 

Der Bericht der Jugendwartin und der Beisitzerin Jugend konnten wegen 

Prüfungsphasen vor der Drucklegung noch nicht zur Verfügung gestellt werden 

und wird daher an der Jugendversammlung/Mitgliederversammlung vorgelegt.  

 

Veranstaltungsreferent Sven Spengemann  

Liebe Mitglieder, 

 

wir blicken zurück auf ein ereignisreiches Jahr 2023: 

 

• Meisterschaftswochenende im Februar 

Bei der Deutschen Meisterschaften Kinder, Junioren und Jugend Latein 

konnten sich die Tänzer über zahlreiche Zuschauer und tanzbegeisterte 

Schlachtenbummler freuen. Gemeinsam mit unseren zahlreichen 

engagierten Helferinnen und Helfern ist es uns gelungen, wieder ein 

Tanzsportfest für alle Beteiligten zu gestalten, für das wir von allen 

Seiten (Funktionäre, Wertungsrichter, Tänzer und auch Zuschauer) viel 

Lob erhalten haben. Dank gutem Umsatz an der Theke und den 

Sponsoren konnten wir hier ein Plus einnehmen. 

 

 • Mitgliederversammlung und Jahresempfang im März 
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Die ausführlichen Berichte hierzu gab es schon auf der Homepage sowie 

im Quick & Slow. Auf Grund des Kostenzuschuss zum Essen und den 

Ehrungen, wurde der Jahresempfang wie all die Jahre zuvor mit einem 

Minus in der Kasse abgerechnet. 

 

• GOC im August  

Der August ist traditionell wieder die Zeit der GOC. Sowohl Paare als 

auch Helfer waren hier die ganze Woche über im Einsatz. 

 

• Deutschen Meisterschaft Line Dance  

Bei der DM im Line Dance war die wieder ausgelassen und die Teil-

nehmer waren voll des Lobes für uns und unser Clubheim. Die Theke 

war bei der zweiten Auflage in unserem Club besser vorbereitet und so 

gab es in diesem Jahr ein abwechslungsreicheres Speiseangebot. Die 

Abrechnung am Ende zeigte erneut ein Plus in der Kasse. 

 

 

• BuMaPo im November 

Mein persönliches Highlight der Veranstaltungen in diesem Jahr war der 

Bundesmannschaftspokal der Masters II S Standard. Hier hatte ich nicht 

nur die Vorbereitungen koordiniert sondern durfte auch als Teilnehmer 

starten. Nach Turnierende wurde noch kräftig gefeiert und die letzten 

Gäste verließen deutlich nach Mitternacht das Clubheim in Richtung 

Hotel. Dank des großzügigen Zuschusses der Stadt schloss auch diese 

Veranstaltung mit einem Plus ab.  

 

Wieder kann man sagen, dass der finanzielle Beitrag unserer Veranstaltungen 

sehr unterschiedlich war – von deutlich negativ bis deutlich positiv war alles 

dabei. Die Details hierzu sind im Bericht der Schatzmeisterin zu finden. 

 

Auch 2024 werden wir wieder einige Veranstaltungen im TSZ haben 
 

• 27.01. Jahresempfang 

• 10.03. Jugendversammlung und Mitgliederversammlung 
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• 18.05. DM Masters I – III Kombination  

• 19.05. DM Masters IV und U21 Standard 

• 13.08. – 17.08. GOC im KKL 

• regelmäßige Tanzübungsabende 

• Putz- und Werktage werden sicherlich ebenfalls stattfinden 
 

Ich würde mich freuen, wenn wir hier wieder viele fleißige Helfer und Besucher 

begrüßen können. 

 

Näheres zu den kommenden Veranstaltungen werden ich natürlich wie gehabt 

via Mail, Homepage, Aushang und Quick & Slow zur Verfügung stellen.  

 

Ich bedanke mich an dieser Stelle für die fleißigen Helfer und die 

Zusammenarbeit mit den Präsidiumskollegen. 

 

 

Sven Spengemann       

Tamm, 21.12.2023      

Referentin für Öffentlichkeitsarbeit Ramona Spengemann  

Liebe Mitglieder, 

 

als Online-Presse habe ich schon vorher das Präsidium in verschiedenen 

Bereichen der digitalen Präsenz unterstützt (u. a. Berichte über Turnier-erfolge 

unserer Paare, Werbung für neue oder bestehende Angebote, Betreuung der 

TSZ-Präsenz auf Facebook und Instagram), seit der letzten 

Mitgliederversammlung habe ich nun das Amt der Pressereferentin 

übernommen und bin somit auch für die Erstellung des Quick & Slow und 

andere Themen der Öffentlichkeitsarbeit zuständig. 

 

Auch in diesem Jahr gab es wieder viel zu berichten. Hier ein paar Daten dazu: 
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In 2023 wurden rd. 120 Berichte und Posts erstellt für Ergebnisberichte/ 

Veranstaltungen/ Sondertrainings/Gruppenangebote. Die Reichweiten von 

Facebook und Instagram haben sich auch in diesem Jahr weiter positiv 

entwickelt. Die Anzahl unserer Follower hat sich erhöht und damit wurde auch 

unsere Reichweite gesteigert. 
 

Da für viele Artikel nach wie vor fleißige Recherchearbeit notwendig, bis ein 

Bericht erstellt werden kann, habe ich auch in diesem Jahr eine Bitte an alle 

Paare, Eltern und Trainer: Bitte unterstützt mich mit Informationen und 

Bildmaterial! Wenn es Erfolge zu feiern gibt, informiert mich gerne per Mail 

pressereferentin@tsz-stuttgart.de! Wir freuen uns gerne mit euch im Quick & 

Slow, auf unserer Homepage sowie auf unseren Social Media Kanälen. 
 

Ich möchte mich in jedem Fall bei allen Personen bedanken, die mich in den 

vergangenen Monaten mit Informationen und Bildmaterial versorgt haben. 

Außerdem danke ich meinen Präsidiumskollegen für die gute Zusammenarbeit. 

All unseren Paaren und Solisten wünsche ich für das Jahr 2024 viel Erfolg. 

 

Ramona Spengemann 

Tamm, Dezember 2023 
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Schriftführerin Federica Rücker  

Liebe Mitglieder, 

 

ein neues Jahr hat begonnen und es hat für Euch alle hoffentlich gut begonnen 

– Zeit, dass wir das Jahr 2023 Revue passieren lassen. 

 

2023 

Bei der Mitgliederversammlung im März 2023 gab es Neuwahlen im Präsidium. 

Bei dieser Wahl habe ich das Amt der Schriftführerin übernommen.  

 

2023 

Es gab insgesamt neun Präsidiumssitzungen, in denen zahlreiche Themen 

besprochen und diskutiert wurden.  Die Teilnehmenden brachten jeweils ihre 

Expertise ein. Ich danke dem gesamten Präsidium für die gute Zusammenarbeit. 

 

2023 

Es gab einiges zu Feiern. Insgesamt hatten 37 Mitglieder einen runden oder 

halbrunden Geburtstag.  

 

Beisitzerin Clubheim Lutz Schürmann  

Liebe Mitglieder, 

 

vor neun Monaten habe ich die Aufgaben des Beisitzers Clubheim übernommen 

und ich möchte Ihnen an dieser Stelle erstmalig kurz berichten was in dieser 

Zeit in Sachen Clubheim passiert ist. 

 

Gleich am Anfang des vergangenen Jahres standen umfangreiche Sanierungen 

im Bereich der Fassade von Saal 4 an. Durch Witterungseinflüsse war es sowohl 

an dem vorderen Fensterelement als auch an einigen Balken der 

Fassadenunterkonstruktion zu Fäulnisschäden durch eindringendes Wasser 

gekommen. Das Fensterelement musste vollständig ersetzt werden, die Balken 
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bis zu einer Höhe von gut einem Meter erneuert und anschließend die Fassade 

neu aufgebaut werden. Zum Glück wurden die Schäden noch rechtzeitig 

entdeckt bevor es zu strukturellen Problemen am Gebäude kommen konnte. 

 

Im 2. Quartal musste die Gasheizungsanlage im TSZ umfangreich gewartet 

werden nachdem sie immer öfter unvermittelt ausgefallen war. Ein Fachbetrieb 

hat dies übernommen, es wurden mehrere Komponenten der Gastherme 

getauscht. Seither funktioniert die Anlage wieder weitestgehend störungsfrei.  

 

Ferner wurden die defekten Luftklappenantriebe im Saal 1 sowie der Küche 

erneuert und die Wartungsöffnungen anschließend wieder verschlossen - durch 

Ersatzteilbeschaffung und Handwerkermangel hat sich dies leider über mehrere 

Monate hingezogen. 

 

Wartung war auch an andere Stelle angesagt: das TSZ verfügt bekanntlich über 

einen Defibrillator - dieser befindet sich leicht zugänglich im Flur, gleich am 

Eingang auf Höhe von Saal 4. Die vorgeschriebene Wartung dieses potentiell 

lebensrettenden Gerätes wurde beim Hersteller im Juni 2023 turnusgemäß 

durchgeführt.  

 

Wasserspiele beendet: wer im Laufe des Jahres als Helfer bei Veran-staltungen 

in unserer Küche gearbeitet hat wird es bemerkt haben: die Spülarmatur hatte 

sich zerlegt. Kurz vor Jahresende wurde diese nun durch ein Modell aus dem 

Großküchenbereich ersetzt. Spülen ist nun wieder ohne Gefahr einer 

unfreiwilligen Dusche möglich. 

 

Nach den Sommerferien gab es dann einen Wechsel bei unserer 

Reinigungskraft: Frau Kuzmenkova hat diese wichtige Aufgabe dankenswerter 

Weise kurzfristig von Frau Lozina übernehmen können.  

 

Es werde Licht: mit Beginn der dunklen Jahreszeit ist es offensichtlich 

geworden: die Außenbeleuchtung entlang des Weges zum Eingang war defekt. 

Wie sich im Laufe mehrerer Reparaturtermine herausstellte gab es nicht nur 
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eine Ursache für den Kurzschluss: zunächst wurden die unsach-gemäßen 

Anschlüsse in den Lampen wasserdicht gemacht - aber das alleine hat den 

Fehler nicht behoben. Erst nachdem der Sockel der obersten Lampe vollständig 

abgetragen wurde kam ein weiterer Fehler zu Tage: das durch den Sockel 

geführte Kabel war vermutlich schon beim Bau beschädigt worden. Mit der Zeit 

war Feuchtigkeit eingedrungen was letztendlich dann mit Jahren Verzögerung 

zum Kurzschluss führte. Der elektrische Schaden ist nun behoben - letzte 

mechanische Arbeiten folgen im Januar 2024. 

 

Bitte nicht rauchen: im Dezember wurden alle 17 Rauchmelder im TSZ nach 10 

Jahren gemäß der einschlägigen Vorschriften erneuert. Auch diese kleinen 

Geräte können lebensrettend sein. 

 

Ich darf an dieser Stelle allen Helfern danken, die beim diesjährigen Putztag im 

Dezember mitgearbeitet haben. Und ich danke Sven & Ramona dafür, dass sie 

mich der ich krankheitsbedingt nicht anwesend sein konnte, bei dieser Aktion 

vertreten haben. 

 

Alle genannten Arbeiten haben dieses Jahr das Budget des TSZ z.T. ungeplant 

und erheblich belastet - und wir müssen damit rechnen, dass auch in den 

kommenden Jahren erhebliche Kosten für den Erhalt des Gebäudes und der 

zugehörigen Infrastruktur anfallen werden. Dies ist in Anbetracht des Alters des 

Gebäudes leider nicht ungewöhnlich. 

 

Zum Abschluss noch ein Ausblick auf die bereits heute bekannten Themen für 

2024: 

 

 das Dach des TSZ zeigt deutliche Schäden und muss in Teilen erneuert 
werden was eine erhebliche finanzielle Belastung darstellt 

 wir werden die WLAN Technik erneuern um eine bessere Stabilität und 
Performance zu erreichen was nicht zuletzt für Veranstaltungen 
erforderlich sein wird (Stichwort Streaming) 

 es gibt erste Überlegungen für energetische Maßnahmen zur 
Verbesserung der Klimabilanz des Gebäudes. Dies ist ein wichtiges aber 
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eben auch sehr komplexes Thema und wird uns sicher die nächsten 
Jahre beschäftigen    

 

Und nun noch die Bitte an Sie alle: wenn Sie einen Schaden in oder am Gebäude 

bemerken oder etwas nicht (mehr) funktioniert - bitte geben Sie mir oder jedem 

anderen Präsidiumsmitglied oder unserer Geschäftsstelle dies zur Kenntnis. Nur 

so können wir zeitnah reagieren und ggf. Folgeschäden und damit unnötige 

Kosten vermeiden. 

 

Vielen Dank.   

 

Lutz Schürmann 

im Januar 2024 



Neuigkeiten 

Holland Masters 

Mitte Oktober zog es einige 

unserer Paare nach Rotterdam, 

gab es dort doch neben zwei 

Weltmeisterschaften auch noch 

einige internationale Turniere zu 

tanzen.  

Der Samstag begann um 5:30 h 

und somit deutlich vor dem 

Wachwerden und schon ebenso 

deutlich vor dem Frühstück. Somit 

konzentrierten sich Sven und 

Ramona Spengemann also erst 

auf Frisuren und Make-up und erst 

im nächsten Schritt auf die 

Stärkung vor dem Turnier.  

In dem hochkarätig besetzen 

Starterfeld der Senior II Standard, 

welches u. a. zahl-reiche Paare aus 

den Top 20 der Weltrangliste 

aufbot, konnten sich die beiden 

gut präsentieren und zogen klar 

ins Viertelfinale ein, wo sie das 

Turnier auf dem geteilten 22. Platz 

beendeten. 

Anschließend schlug dann die 

Stunde für die Paare, die an der 

Weltmeisterschaft der Senior II 

Latin teilnahmen.  

 

Für Oliver Brosch und Tina Grassl 

war es die erste gemeinsame 

Weltmeisterschaft und für Tina 

sogar die erste WM überhaupt. 

Die beiden waren aber vor Ort gut 

durch ihre Trainer Andrea Garcia 

Lopez betreut und so stand einem 

erfolgreichen Turnier auch nichts 

mehr im Wege. Die beiden 

überzeugten das Wertungsgericht 

mit ihrer Leistung und tanzten in 

der dritten Runde der 

Weltmeister-schaft verdient auf 

einen tollen 23. Platz.  

Gleich zwei Starts in Rotterdam 

hatten Alexander und Gisela 
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Schürmann in der Senior IV 

Standard. 

Am Freitag tanzten die beiden ihre 

Weltmeisterschaft und konnten 

mit der gezeigten Leistung den 

107. Platz für sich verbuchen. Am 

Sonntag nutzten die beiden die 

Chance auch noch im WDSF Open 

Senior IV zu starten. Hier konnten 

sie in dem Vergleichsfeld den 63. 

Platz erreichen. 

Mainfranken tanzt 

Auch im Fränkischen wurde an 

dem Wochenende getanzt, genau 

genommen in Würzburg. Die Reise 

dorthin haben Rico und Andrea 

Stodko auf sich genommen. Die 

beiden konnten das 

Wertungsgericht über-zeugen und 

zogen klar ins Finale ein, welches 

sie mit einem tollen 4. Platz 

abschlossen.  

Heilbronner Tanzsporttage 

Am Samstag, 21.10. fanden beim 

ATC Blau-Gold in der TSG 1845 

Heilbronn die 18. Heilbronner 

Tanzsporttage statt und einige 

unserer Paare nutzten die 

Gelegenheit zum Start. 

Einen klaren Sieg mit allen 

gewonnen Tänzen konnten Mark 

Avtushko und Alisa Loginova in 

der Kinder C Standard für sich 

verbuchen. 

Einen weiteren Sieg gab es in der 

Junioren I C Standard. Hier 

konnten Robert und Isabelle 

Gurevich alle Tänze und somit 

auch das gesamte Turnier für sich 

entscheiden. Mark und Alisa 

starteten auch in diesem Turnier 

und tanzten mit dem 3. Platz 

erneut auf das Treppchen. 

In der Kinder D Latein verpassten 

Borys Harhala und Nikol 

Kuzmenkova das Finale nur um 1 

Kreuz und belegten den 7. Platz in 

diesem Turnier. 

Im Turnier der Kinder C Latein 

tanzten Mark und Alisa erneut und 

konnten auch dieses Turnier klar 

für sich entscheiden. 
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Borys und Nikol starteten auch in 

der nächsthöheren Altersstufe 

und erreichten in der Junioren I D 

Latein das Semifinale und hier den 

9. Platz. 

Mark und Alisa tanzten in ihrem 

dritten Turnier des Tages erneut 

auf das oberste Podestplätzchen 

und sicherten sich damit die 

nächste Goldmedaille 

Auch in der Junioren II C Standard 

kam der Sieger aus Feuerbach. 

Robert und Isabelle ließen der 

Konkurrenz keine Chance und 

sicherten sich mit dem Sieg auch 

den Aufstieg in die B-Klasse! 

DM U21 Standard und Masters I S 

Standard 

Im hessischen Hofheim am Taunus 

fanden in der festlich 

hergerichteten Stadthalle die 

Deutschen Meisterschaften U21 

Standard und Latein sowie MAS I S 

Standard statt.  

Zwei unserer Paare starteten in 

den Standard-Meisterschaften: 

Erik Dabergott tanzte Nicole 

Geller in der U21 und Markus 

Vogel startete mit Silke Vogel in 

der Masters I.  

Erik und Nicole gaben auf dem 

Weg ins Semifinale nicht ein Kreuz 

ab. Auch der Einzug ins Finale war 

eine klare Sache. Mit gemischten 

Wertungen erreichten die beiden 

in ihrem ersten DM-Finale den 6. 

Platz.  

Am Nachmittag startete das 

Turnier der Seniorenpaare in die 

Vorrunde. Markus und Silke 

starteten gut vorbereitet in die 

erste Runde und sicherten sich 

souverän den Einzug in die 

nächste Runde. Mit einer tollen 

Leistung im Viertelfinale tanzten 

die beiden erstmals ins Semifinale 

ihrer Deutschen Meisterschaft und 

beschlossen das Turnier auf dem 

11. Platz. 
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Franken Dance Festival 2023 

Weitere TSZ-Paare waren im 

fränkischen Roth beim Franken 

Dance Festival am Start und 

konnten die Heimreise mit einigen 

Erfolgen im Gepäck antreten.  

Hryhorii Yevlash und Megan 

Patricia Pietsch holten sich in der 

Junioren II D Latein einen 

makellosen Sieg mit allen 

Bestnoten und damit auch den 

Aufstieg in die C-Klasse! 

Auch in der Junioren II C Latein 

sowie in der Jugend C Latein ging 

der Sieg an Hryhorii und Megan. 

Dass die beiden auch Standard 

beherrschten zeigten die beiden 

an diesem Wochenende ebenfalls 

und tanzten auch hier auf das 

Treppchen. Bei den Junioren II C 

Standard belegten sie den 3. Platz 

und in der Jugend C den 2. Platz. 

Latin Dance Cup 

Am letzten Oktoberwochenende 

fand in Weissach im Tal ein 

Turniertag für die Lateintänzer 

statt. Jens Kothe und Vanessa 

Gergert starteten hier in der 

Hauptgruppe A Latein. Mit einer 

tollen Leistung tanzten die beiden 

im Finale um eine Wertung am 

zweiten Platz vorbei und belegten 

einen tollen 3. Platz.  

 

 

Mainhattan Dance Days 2023 

Am Samstag, 04.11. wurden in 

Frankfurt erneut die Mainhattan 

Dance Days ausgerichtet. Zwei 

unserer Paare fanden den Weg 

nach Hessen und traten mit tollen 

Ergebnissen den Heimweg an. 

Am frühen Nachmittag starteten 

die Paare der Hauptgruppe Latein 

in ihr Turnier. Jens Kothe und 

Vanessa Gergert starteten in der 

A-Klasse und sicherten sich mit der 

gezeigten Leistung klar den Einzug 

ins Finale. Mit Wertungen von 1 

bis 6 tanzten die beiden in der 

Endabrechnung auf einen tollen 2. 

Platz.  
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Anschließend gingen die Paare der 

MAS III S Standard an den Start. 

Siggi und Maria Klein tanzten klar 

mit allen Kreuzen von der 

Vorrunde über das Semifinale ins 

Finale. In der Endrunde konnten 

sich die beiden über ein paar 

Bestnoten freuen und belegten 

am Ende einen tollen 2. Platz.  

 

DM Hauptgruppe S Standard  

Tanzsportliches Highlight des 

ersten November-Wochenendes 

war sicherlich die Deutsche 

Meisterschaft der Hauptgruppe S 

Standard, die hoch im Norden 

ausgetragen wurde. 34 Paare 

hatten sich auf den Weg nach 

Pinneberg in die schön dekorierte 

Rübekamp-Halle gemacht, um den 

neuen Deutschen Meister 

auszutanzen. Darunter für das TSZ 

auch Erik Dabergott und Nicole 

Geller, die erst vor zwei Wochen 

die Deutsche Meisterschaft U21 

erfolgreiche bestritten hatten.  

Mit der gezeigten Leistung 

begeisterten die beiden das 

Publikum und das Wertungs-

gericht gleichermaßen und zogen 

so verdient über die Vorrunde und 

die erste Zwischenrunde ins 

Semifinale ein.  

Als zweitbestes TBW-Paar 

beendeten Erik und Nicole die 

Meisterschaft auf einem tollen 8. 

Platz und ließen dabei auch einige 

Paare hinter sich, die bei der U21-

Meisterschaft noch vor ihnen 

gelegen hatten. 

Saxonian Dance Classics 

Am zweiten Wochenende im 

November stand für viele Paare 

wieder Dresden als Turnierziel im 

Kalender. Bei den Saxonian Dance 

Classics gab es wieder zahlreiche 

WDSF-Turniere, die zum Teil auch 

für die deutsche Rangliste zählten.  



 
 41 

Insgesamt 6 TSZ-Paare hatten sich 

auf den Weg gemacht: Oliver 

Brosch und Tina Grassl starteten in 

der Senior I und Senior II Latin, 

Siggi und Maria Klein in der Senior 

III Standard, Alexander und Gisela 

Schürmann sowie Rico und Andrea 

Stodko traten bei den Senior IV 

Standard an, Sven und Ramona 

Spengemann stellten sich der 

Konkurrenz in der Senior II 

Standard, während sich Markus 

und Silke Vogel in der Senior I 

Standard präsentierten. 

Am Ende hieß es für unsere Paare 

1 x Finale, 2 x Semifinale, 1 x 

Viertelfinale und 3 x Achtelfinale. 

Einen sensationellen Start legten 

am Samstag Oliver Brosch und 

Tina Grassl hin. Im WDSF Open 

Latin Senior II konnten die beiden 

das Wertungsgericht überzeugen 

und zogen klar über die 

Zwischenrunde ins Finale ein. Mit 

Wertungen von 2 bis 6 tanzten sie 

als zweitbestes deutsches Paar 

klar auf den 4. Platz. 

Kurze Zeit später starteten die 

beiden erneut bei den Senior I und 

konnten sich in diesem 

Vergleichsfeld für das Semifinale 

qualifizieren, welches sie auf dem 

12. Platz beendeten. 

Ebenfalls am Samstag fand das 

WDSF Open Standard Senior IV 

statt, bei dem mit Rico und 

Andrea Stodko sowie Alexander 

und Gisela Schürmann gleich zwei 

TSZ-Paare antraten. Alexander 

und Gisela mussten das 

Achtelfinale nach dem Wiener 

Walzer leider beenden und kamen 

mit den bis dahin gezeigten 

Tänzen auf den 41. Platz. Für Rico 

und Andrea ging es an diesem Tag 

bis ins Viertelfinale und hier auf 

den 25. Platz. 

Am nächsten Tag hieß es wieder 

„der frühe Vogel“, denn Markus 

und Silke Vogel mussten bereits 

um 9:30 h antreten. Die kurze 

Nacht tat der Leistung aber keinen 

Abbruch und so tanzten die 

beiden munter bis in die dritte 

Runde und beschlossen das 
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Semifinale als zweitbestes 

deutsches Paar auf dem 8. Platz. 

Hierbei konnten sie einige Paare 

hinter sich lassen, die auf der DM 

noch vor ihnen gelegen hatten. 

Das zweite Turnier des Tages war 

das WDSF Open Standard Senior II, 

bei dem Sven und Ramona 

Spengemann sich der Konkurrenz 

stellten. Mühelos zogen die 

beiden ins Achtelfinale ein, 

verpassten an diesem Tag aber 

das selbst gesteckte Ziel und 

beendeten das Turnier auf dem 

geteilten 30. Platz. 

Das größte Starterfeld hatten Siggi 

und Maria Klein im WDSF Open 

Standard Senior III, bei dem 119 

Paare am Sonntagnachmittag 

antraten. Die beiden zeigten sich 

gut aufgelegt und tanzten 

souverän in die dritte Runde. Mit 

dem 39. Platz verpassten die 

beiden zwar den Einzug ins 

Viertelfinale, konnten aber 80 

Paare hinter sich lassen. 

Bayernpokal 

Die Familie Avtushko machte an 

zweiten November einen Ausflug 

nach Bayern und kehrte mit 5 

Treppchenplätzen zurück. 

Beim TSC Savoy München tanzten 

Mark Avtushko und Alisa 

Loginova in der Kinder C Standard 

klar an die Spitze des Feldes. 

Beim Start in der Junioren I C 

Standard erreichten die beiden 

den 2. Platz. 

Und auch in Latein wussten die 

beiden zu überzeugen. In der 

Kinder C Latein tanzten sie 

ebenfalls auch den 2. Platz. 

Was der kleine Bruder kann, kann 

der große auch. Kyrylo Avtushko 

tanzte sich mit Daria Filter in der 

Jugend A Standard ebenfalls an 

die Spitze des Starterfeldes. 



 
 43 

 

Auch Kyrylo und Daria starteten in 

der Lateinsektion. Um nur eine 

Platzziffer verpassten die beiden 

Platz 2 und beendeten das Turnier 

auf dem 3. Platz. 

Kaunas Open 

Ein ganzes Stück weiter im 

Nordosten haben Michael und 

Regina Groß an dem Wochenende 

getanzt. In Litauen wurden die 

Kaunas Open ausgetragen und 

hier starteten die beiden am 

Samstag im WDSF Open Standard 

Senior III. Sie überzeugten das 

Wertungsgericht mit ihrer 

Leistung und zogen klar ins 

Semifinale ein. Den Einzug ins 8-

paarige Finale meisterten die 

beiden ebenfalls und konnten sich 

am Ende über den 6. Platz freuen. 

Graben-Neudorf / Mosbach 

Mitte November nutzten Siggi und 

Maria Klein die Gelegenheit zwei 

Turniere an einem Wochenende 

zu tanzen.  

Am Samstagabend gingen die 

beiden bei einem Ballturnier in 

Graben-Neudorf mit 11 weiteren 

Paaren in der MAS III S Standard 

an den Start. Mit klarem Votum 

des Wertungsgerichts zogen die 

beiden ins Finale ein und tanzten 

mit dem 4. Platz knapp am 

Treppchen vorbei. 

Am Sonntag fuhren die beiden 

nach Mosbach um dort erneut zu 

tanzen. Auch in diesem Starterfeld 

konnten sich die beiden klar für 

das Finale qualifizieren. Ein paar 
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Bestnoten gaben die beiden ab, 

holten sich an diesem Tag aber 

klar den Sieg. 

Bad Kreuznach 

Am 25.11. war Mark Avtushko 

erneut auf Solo-Pfaden unterwegs 

und dafür startete er dieses Mal in 

Bad Kreuznach in der Latein-

Disziplin. Bei den Kinder Beginner 

konnte er sich in allen drei Tänzen 

klar gegen die Konkurrenz 

durchsetzen und erreichte in allen 

drei Tänzen den Sieg. 

Heddesheim 

Michael und Regine Groß gelang 

am letzten November-

Wochenende ein Tripple der 

besonderen Art. 

 

Beim traditionellen Winterball des 

Heddesheimer TC gab es ein 

Einladungsturnier der MAS III 

Standard um den Rolf-Günther 

Gedächtnispokal.  

Das Turnier konnten die beiden 

zum 3. Mal in Folge gewinnen – in 

diesem Jahr mit allen Bestnoten.   

Sinsheim 

Am Sonntag nachdem die beiden 

abends im TSZ den Bundes-

mannschaftspokal getanzt hatten, 

haben Siggi und Maria Klein in 

Sinsheim bei den Kraichgauer 

Tanzsporttagen im MAS III S 

Standard getanzt. Souverän 

tanzten die beiden ins Finale und 

konnten sich am Ende über einen 

tollen 2. Platz mit einigen 

Bestnoten freuen. 

40. Adventsball in Öhringen 

Am 02.12. fand nicht nur der 

Putztag im TSZ statt sondern auch 

der 40. Adventsball in der Kultura 

in Öhringen – inkl. einem Turnier 

der MAS II S Standard. Mit Siggi 

und Maria Klein sowie Sven und 

Ramona Spengemann hatte das 

TSZ gleich zwei Paare am Start. Die 

Vorrunde startete am frühen 

Abend und beide Paare konnten 
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sich klar für das Finale später am 

Abend qualifizieren.  

 

Das Finale wurde mit offener 

Wertung durchgeführt und so war 

ziemlich schnell klar, dass Sven 

und Ramona klar auf das 

Treppchen tanzten. In der 

Endabrechnung durften sie sich 

über ein paar Bestnoten und den 

2. Platz freuen. Siggi und Maria 

konnten sich in dem jüngeren 

Vergleichsfeld gut präsentieren 

und tanzten klar auf den 4. Platz.  

Adventsturnier in Landau 

Nach dem Ball in Öhringen fuhren 

Siggi und Maria Klein am Sonntag 

weiter nach Landau, denn auch 

dort wurde ein Adventsturnier 

angeboten. Am Sonntag-

nachmittag starteten die Paare 

der MAS III S in die Vorrunde und 

die stellte für die beiden kein 

Hindernis dar. Souverän 

qualifizierten sie sich für das 

Finale. In allen fünf Tänzen sah das 

Wertungsgericht die beiden auf 

dem 3. Platz und ein paar 2er 

waren ebenfalls dabei.  

TBW-Nachwuchstrophy 

Unsere Nachwuchspaare machten 

sich am 1. Advents-Wochenende 

auf den Weg nach Offenburg und 

stellten sich dort erfolgreich der 

Konkurrenz. 

Im Turnier der Kinder C Standard 

tanzten gleich zwei unserer Paare 

auf das Treppchen. Der 2. Platz 

ging in allen fünf Tänzen an Elias 

Schmidt und Venera Baisadykov, 

der 3. Platz ging ebenso klar an 

Mark Avtushko und Alisa 

Loginova.  

Beide Paare waren auch unter den 

17 Startern der Kinder C Latein. In 

diesem Turnier tanzten Elias und 

Venera ebenfalls auf den 2. Platz, 

Mark und Alisa tanzten mit dem 3. 

in Samba und Rumba sowie dem 

4. in Cha Cha und Jive knapp am 
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Treppchen vorbei und belegten 

insgesamt den 4. Platz.  

In der Junioren I C Latein stellten 

sich Frederik Schmidt und Sofiia 

Mudrak der Konkurrenz. Unter 

den 16 Startern konnten sich die 

beiden gut präsentieren und 

tanzten klar ins Finale. Mit 

Wertungen von 1 bis 6 belegten 

sie insgesamt den 4. Platz. 

Ein seltenes Phänomen holten 

unsere Paare in der Junioren I C 

Standard, denn hier ging das 

komplette Treppchen an unsere 

Paare! Der 1. Platz ging an Elias 

und Venera, den 2. Platz belegten 

Mark und Alisa, der 3. Platz ging 

an Frederik und Sofiia. 

Auch in der Junioren II C Latein 

waren zwei unserer Paare am 

Start. Frederik und Sofiia konnten 

sich ebenso für das Finale 

qualifizieren wie Hryhorii Yevlash 

und Megan Patricia Pietsch. Mit 

gemischten Wertungen tanzten 

Frederik und Sofiia erneut auf das 

Treppchen und belegten den 3. 

Platz. Hryhorii und Megan 

bekamen ebenfalls einen bunten 

Mix an Wertungen, die von 2 bis 6 

reichten. In der Endabrechnung 

ergab dies dann den 5. Platz. 

Noch besser lief es für Hryhorii 

und Megan in der 

Standardsektion. Sie holten sich 

fast alle Bestnoten und damit auch 

den Sieg in der Junioren II C 

Standard. 

Jahresausklang 

Unsere Dienstagsgruppe hat sich 

in der Adventszeit nach dem 

Training zusammengefunden, um 

das Jahr gemütlich ausklingen zu 

lassen. Manchmal zwickt es im 

Knie und manchmal ist die Zeit  

durch Dienstreisen im Termin-

kalender knapp, doch Spaß und 

Fröhlichkeit haben sie zusammen 

auf der Tanzfläche und zusammen 

mit ihrer Trainerin Viktoria 

Sauerwald.   
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Paartrennung Ziga/Zschäbitz  

Nach fünf erfolgreichen und 

turbulenten gemeinsamen Jahren 

geht unser Kaderpaar Michael 

Ziga und Pénélope Zschäbitz 

künftig getrennte Wege.  

 

In einem Brief bedanken sich die 

beiden bei allen Unterstützern 

und teilten mit, dass beide auf der 

Suche nach neuen Tanzpartnern 

sind, um so schnell wie möglich 

wieder ins Turniergeschehen 

zurückkehren zu können. 

Wir wünschen den beiden 

weiterhin alles Gute und hoffen, 

dass die Partnersuche bald von 

Erfolg gekrönt wird, damit wir sie 

schnellstmöglich wieder auf der 

Fläche sehen können. 

Ehrung jugendliches Engagement 

Am 08.12. fand im Flora & Fauna 

das Ehrenamtsevent des Stadt-

jugendrings Stuttgart  statt, in 

dessen Rahmen immer junge 

Menschen für herausragendes 

ehrenamtliches Engagement 

geehrt werden.  

In diesem Jahr wurde unsere 

Jugendwartin Elina Geller 

ausgezeichnet.  

 

 

WiDaFe 2023 

Am Wochenende 09./10.12. fand 

in Mühlheim wieder das 

traditionelle WinterDanceFestival 

statt und zahlreiche unserer Paare 

machten sich auf den Weg nach 

NRW, um daran teilzunehmen. Die 
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Liste der Erfolge ist lang und reicht 

von Viertelfinalteilnahme bis hin 

zum Sieg. 

5. Platz für Elias Schmidt und 

Venera Baisadykov in der Kinder C 

Latein 

3. Platz für Hryhorii Yevlash und 

Megan Pietsch sowie 8. Platz für 

Frederik Schmidt und Sofiia 

Mudrak in der Junioren II C Latein  

3. Platz für Hryhorii Yevlash und 

Megan Pietsch in der Jugend C 

Latein 

3. Platz für Frederik Schmidt und 

Sofiia Mudrak in der  Junioren I C 

Latein  

4. Platz für Hryhorii Yevlash und 

Megan Pietsch in der Jugend C 

Standard  

19. Platz für Endrik Schmidt und 

Jennifer Kunke im WDSF OPEN 

Latin YOUTH  

7. Platz für Hryhorii Yevlash und 

Megan Pietsch in der Junioren II C 

Standard  

8. Platz für Elias Schmidt und 

Venera Baisadykov im WDSF OPEN 

Latin JUNIOR I  

1. Platz für Bernhard Siegle und 

Diana Trush in der Junior II D 

Standard  

2. Platz für Mark Avtushko und 

Alisa Loginova sowie 3. Platz für 

Elias Schmidt und Venera 

Baisadykov Kinder C Standard 

7. Platz für Hryhorii Yevlash und 

Megan Pietsch in der Junioren II C 

Standard  

10. Platz für Kyrylo Avtushko und 

Daria Filter sowie 14. Platz Endrik 

Schmidt und Jennifer Kunke im 

WDSF OPEN Standard YOUTH  

6. Platz für Erik Dabergott und 

Nicole Geller im WDSF OPEN 

Standard U21  

14. Platz für Oliver Gerber und 

Kamila Baisadykov im WDSF OPEN 

Standard JUNIOR II  

2. Platz für Bernhard Siegle und 

Diana Trush in der Junior I D 

Standard  

3. Platz für Mark Avtushko und 

Alisa Loginova in der Junior I C 

Standard  
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3. Platz für Oliver Gerber und 

Kamila Baisadykov in der Jugend B 

Standard  

3. Platz für Hryhorii Yevlash und 

Megan Pietsch in der Jugend C 

Standard  

1. Platz für Kyrylo Avtushko und 

Daria Filter in der HGR A Standard  

3. Platz für Bernhard Siegle und 

Diana Trush in der Junioren II D 

Latein  

2. Platz für Mark Avtushko und 

Alisa Loginova sowie 4. Platz für 

Elias Schmidt und Venera 

Baisadykov in der Kinder C Latein  

1. Platz für Hryhorii Yevlash und 

Megan Pietsch sowie 7. Platz für 

Frederik Schmidt und Sofiia 

Mudrak in der Junioren II C Latein  

Riga und Masserberg 

Mitte Dezember nutzten Sven und 

Ramona Spengemann die Chance 

den tänzerischen Jahresabschluss 

im winterlichen Riga zu 

verbringen. Bereits am frühen 

Freitagabend starteten die Paare 

des WDSF Open Senior II Standard 

und präsentierten sich dem 11-

köpfigen Wertungsgericht. Am 

Ende erreichten die beiden als 

bestes deutsches Paar den 7. Platz 

und verpassten damit nur knapp 

den Einzug ins Finale. 

 

Am Samstag traten Siggi und 

Maria Klein zu ihrem tänzerischen 

Jahresabschluss im verschneiten 

Masserberg an. Die beiden 

qualifizierten sich in dem Turnier 

der MAS III mit allen Kreuzen für 

das Finale und gaben nur wenige 

Bestnoten ab, so dass sie sich über 

einen fast makellosen Sieg freuen 

konnten. 
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Bundeskader 

Ein ereignisreiches und vor allem 

ein erfolgreiches Jahr liegt hinter 

Erik Dabergott und Nicole Geller.  

 

Aufgrund der jüngsten Erfolge 

wurden die beiden nun mit 

Wirkung zum 01.01.2024 in den 

Perspektivkader (PK; ehemals B-

Kader) berufen. 

 

Neue Angebote im TSZ 

Das Jahr startet mit tollen neuen 

Angeboten mit Chiara Ferrarini: 

17:00-18:00 HipHop (ab 10 Jahren) 

18:00-19:00 Female HipHop (ab 16 
Jahren) 

19:00-21:00 Burlesque + Musical-
Theatre (ab 18) (Impressionen von 
dem letzten Workshop) 

 

Schnuppern ist wie immer möglich 

und erwünscht. 

Bei Fragen bitte einfach an unsere 

Jugendwartin Elina Geller 

ansprechen. 
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Impressionen BuMaPo 

Für alle dies es verpasst haben 

und jene, die die Veranstaltung 

noch einmal Revue passieren 

lassen wollen, gibt es hier ein paar 

Impressionen.  

(Bilder Peter Bickendorf und 

Daniela Nottmeyer)  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir bedanken uns für einen tollen 

Abend 2023 und freuen uns schon 

jetzt auf den BuMaPo 2024 in 

Pinneberg! 



Aktuelle Turnierpaarliste (Stand 03.02.2024) 

 

Kinder I 

   
 

   Herr Dame Standard Latein 

Harhala, Borys Kuzmenkova, Nikol D D 

    Kinder II 

   
 

   Avtushko, Mark Loginova, Alisa C B 

Schmidt, Elias Baisadykov, Venera B B 

 
   Junioren I 

   
 

   Gurevich, Robert Gurevich, Isabelle B C 

Nosov, Heorhii Derkach, Yevanhelina D D 

Schmidt, Frederik Mudrak, Sofiia C C 

Siegle, Bernhard Trush, Diana D D 

    Junioren II 

   
 

   Gerber, Oliver Baisadykov, Kamila B B 

Yevlash, Hryhorii Pietsch, Megan Patricia C C 

 
   Jugend 

   
 

   Avtushko, Kyrylo Filter, Daria Amely A A 

Khodun, Tymofii Parfeniuk, Kristina B B 

Rozsokha, Mark Pietsch, Amanda B C 

Schmidt, Endrik Kunke, Jennifer A A 

 
     



Hauptgruppe 

   
 

   Herr Dame Standard Latein 

Dabergott, Erik Geller, Nicole S A 

Kothe, Jens Gergert, Vanessa S A 

 
Hauptgruppe II 

       
König, Oliver Berardi, Vanessa D D 

Zavřel, Lukáš Bötsch-Zavřel, Lena C C 

    Masters I 

   
 

   Kollar, Christopher Meyer, Sina Dr. S  

Roth, Daniel März, Stefanie D D 

Spieth, Oliver Spieth, Marie-Therése S  

Vogel, Markus Vogel, Silke S  

 
   Masters II 

   
 

   Brosch, Oliver Grassl, Tina  S 

Spengemann, Sven Spengemann, Ramona S  

      



Masters III  

   
 

   Herr Dame Standard Latein 

Bernhardt, Michael Bernhardt, Jutta B  

Binder, Wolfgang Schürrle, Gudrun S S 

Frick, Günther Frick, Renate S  

Isenecker, Stefan Mongellaz, Diane S  

Klein, Siegfried Klein, Maria S  

Krause, Jörg Ulrich, Yana A  

Rommel, Albert Rommel, Andrea S  

Spiegel, Peter Spiegel, Ursula B  

Weigel, Michael-Jörg Beckert, Christina B  

    Masters IV 

   
 

   Groß, Michael Dr. Groß, Regina S  
Pauli, Harald Bechert, Eva S  

Schürmann, Alexander Dr. Schürmann, Gisela Dr. S  

Stodko, Rico Stodko, Andrea S  

 

 

 



Kontaktdaten Präsidium  

 

 Simon Reuter 

Präsident 

Mobil 0176 84 04 10 87 

praesident@tsz-stuttgart.de 

 

 

 

André Waibel 

 Vizepräsident 

Mobil 0157 86 15 61 15 

vizepraesident-waibel@tsz-stuttgart.de 

 

 

Dr. Stefan Wößner 

Vizepräsident 

 Mobil 0175 22 34 17 0 

vizepraesident-woessner@tsz-stuttgart.de 

 

 

Gudrun Schürrle 

Schatzmeisterin 

Mobil 0152 09 82 18 57 

 schatzmeisterin@tsz-stuttgart.de 

 
 

Dr. Oliver Brosch 

Tanzsportwart 

Mobil 0177 39 53 07 7 

 tanzsportwart@tsz-stuttgart.de 

 

 

Daniela Nottmeyer 

Breitensportwartin 

Mobil 0157 82 89 73 77 

 breitensportwartin@tsz-stuttgart.de 

 

 

 

 

 
Sven Spengemann 

Veranstaltungsreferent 

Mobil 0174 33 68 26 9 

veranstaltungsreferent@tsz-stuttgart.de 

 
 

 

 Ramona Spengemann 

Pressereferentin 

Mobil 0151 17 32 68 81 

pressereferentin@tsz-stuttgart.de 

 

 

Federica Rücker 

Schriftführerin 

Mobil 0151 59 44 25 09 

 schriftfuehrerin@tsz-stuttgart.de 

 

 

Elina Geller 

Jugendwartin 

Mobil 0157 78 25 26 76 

 jugendwartin@tsz-stuttgart.de 
 

 
Nicole Geller 

Beisitzerin Jugend 

Mobil 0157 54 74 87 99 

 beisitzerin-jugend@tsz-stuttgart.de 

 
 

Lutz Schürmann 

Beisitzer Clubheim 

 Mobil 0151 40 75 02 04 

beisitzer-clubheim@tsz-stuttgart.de 



Veranstaltungskalender 2024 des  

TanzSportZentrums Stuttgart-Feuerbach 

 

18./19. Mai 2024 Deutsche Meisterschaften Masters I - III 

Kombination und Masters IV Standard sowie 

Deutschland-Cup U21 Standard im TSZ 

13. – 17. August 2024 GOC - German Open Championships  

im KKL Stuttgart 

26. Oktober 2024 Endveranstaltung Goldenen 60 & 

Leistungsstarke 70 im TSZ 
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